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auch VON der Z/Zukunftsfähigkeit des Pıetismus mıtbestimmt““ 6/D) SO ist 1n
der Jar und begrüßenswert Ist, dass A chluss des Bandes nıcht 11UT dıe WISSeEeN-
schaftlıche Analyse, sondern auch dıe geistliche Perspektive steht Denn das darf
be1l GT dıstanzıert-kritischen Arbeıit nıcht VEISCSSCH werden, dass dıe Pıetisten

allen Zeıten darum bemüht waren ’ und sınd, zeichenhaft ın der Nachfolge
Christi en und adurch ZU (Glauben einzuladen.

Insgesamt esehen lıegt mıt dem Band „Glaubenswel und Lebenswelten‘‘ der
„Geschichte des Pıetismus“‘ also e1in außerordentliches Werk VOlL, das dıe VOoO
Aufmerksamkeit der Forschung Tordert und etliche Perspektiven weıterer A
beıt eröffnet. erleger1sc ist 65 bestens betreut worden, 1Ur rag 11al sıch,
IU das Buch sıch in weılınrotem E1ınband präsentiert und nıcht In einem grunen
WIE be1 den Bänden e1INs bıs dre1.

utz Padberg

Frank Diakonische Evangelisation. Die Anfänge des Deutschen (Jemeln-
schaftsdiakonieverbandesSKonfession und Gesellschafi 28, Stuttgart:
ohlhammer, 2003, RE 3()4 S 9 30,—

DIie verdienstvolle Marburger Dissertation erforscht erstmals die Anfänge des
Deutschen Gemeninschafts-Diakonieverbandes eInes der größten deut-
schen Dıiakoniewerke und zudem einer der einflussreichsten Gemeninschaftsver-
bände innerhalb des (imadauer Verbandes.

Der Autor bettet die Entstehungsgeschichte des DGD in den Okalen und zeıt-
geschichtlıchen Kontext e1in und arbeıtet feinfühlıg die besonderen Charakteristi-
ka dieses ursprünglıch ostdeutschen Werkes heraus. Im Gegensatz anderen
Gemeinschaftsverbänden mıt mehr altpıetistischen Wurzeln dıe u-
ischen (GGemeinschaften ohne pletistische Iradıtiıon und damıt VONN Anfang
kırchenkritischer und ffener für angelsächsische Einflüsse als dıe me1lsten ande-
Icn Gemeninschaftsverbände. Deshalb kann der DGD als irekte Auswirkung der
angloamerıkanischen Heıligungsbewegung gelten. em hatten methodistische
rediger den en In Westpreußen schon vorbereıtet. Durch diese /Z/Zusammen-
hänge wırd CS verständlıch, WaIUumn gerade 1m ()sten die späatere Pfingstbewegung
S starken /Zulauf hatte und die ostdeutschen erbande 1im (nadauer Verband iıhr
eigenes Profil hatten.

Der Autor beschreıibt aber nıcht 1Ur die geschichtlichen Anfänge und ersten
dre1 Jahrzente des DGD, sondern analysıert auch wiıichtige theologıische Konflikt-
telder der damalıgen eıt ( Verhältnıis ZUr Pfingstbewegung, ZU (nadauer Ver-
band und zZAT Ol1lı SOWIE dıe Theologıe des DG  S Gerade in d1iesem e1l der
Arbeit eröffnen sıch dem Leser NEUEC Einsichten. Im Bereıiıch des Dıakoniewesens
arbeıtet Lüdke ZU e1spie Gemeinsamkeiıiten und Unterschıiede zwıischen der
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klassıschen Inneren 1ssıon und dem DGD heraus {Iie konzeptionelle Intention
dieses 1yps VOH Dıakonie WwIrd reiten als „Diıakonıische Evangelısatıon
bezeichnet Hauptmotiv W ar die „Gewınnung VoNn Seelen durch das diakonısche
Engagement WEN1LSCI dıe Sozilaldıakonie Damıt WäarTr damals 1116 Krıitik
der mangelnden evangelıstischen usrıchtung der klassıschen Dıakonıie verbun-
den dıie der drıtten (jeneratıiıon sıch aus 1C der Gründer des DGD VON den
ursprünglıchen Absıchten der Inneren „Mı1ss1on entfernt hatte

Dem uftfor 1ST 111e profunde Kenntn1is der Geschichte und Theologı1e des
DGD nıcht abzusprechen Meiınes Erachtens IrTt allerdings der generalısıe-
renden Eınschätzung, sozlale Fragen hätten dıe frühe Gemeıinschaftsbewegun
kaum interess1ierT! (S 68) und WAalc 1UT die Evangelisıerung der Ver-
orenen Dagegen sprechen e vielen sozialdiakonıischen rojekte und
Inıt1atıven der verschıiedenen (jememschaftskreise Auch dıie angloamerikanısche
Heıilıgungsbewegung verlor keineswegs mı1t der eıt iıhren soz1alen Impetus WIC

der Autor me1in sondern Wäar DIS iıhrem Ende A der treibenden der
sozialdıakonischen emühungen England und Amerıka Wohl kaum 1NC Hr-
neuerungsbewegung des Protestantismus Wäarlr stark soz1lal engagıert WIC dıe
Heilıgungsbewegung

DIie Untersuchung versteht sıch auch als Beıtrag den ‚„‚Gender-Studıes
Tatsächlıc bletet der Gegenstand der Untersuchung hler CIN1L2CS Materı1al
standen doch der Blütezeıt hıs 01018 Frauen Dıienst des DGD Lüdke
kann überzeugend aufzeigen dass VO  b Anfang cdie Dıakonissen auch als
Evangelıstinnen aktıv und VOT gemischtem Publıkum predigten Z DauU-
schal bewertet der Autor jedoch dıe Auswirkung der Heılıgungsbewegung auf
dıe Gleichberechtigung de1ı Tau indem dıe Heıilıgungsbewegung
Vorreıter der Frauenemanzıpation" (S Z} hochstilisıert DDas wollte S1C

mındest deutschsprachıgen aum nıcht SC11

An ‚WCI weılıteren Detauıls enttäuscht dıe Arbeıt In der Vergangenheıt wurde
mehrfach behauptet dass che Gründung des DGD CN mıiıt der Wirksamkeıt des
schwedisch amerıkanıschen Evangelısten und Heılıgungspredigers Fredrik ran-
SOM zusammenhıng (sSOo Edvard Paul JTorjesen: Study of Fredrik Tanson,
LOs Angeles 1984, 669:; Paul Fabianke Was muß die Deutsche (jeme1n-
schaftsbewegun festhalten?, Dresden 1923 /9) Manche theologischen Über-
ZCUSUNSCH Blazejewskıs, des e1igentlichen Gründers des DGD, WEI1ISCI tatsächlich

diese ıchtung, denn TaAanson WarTr U1 e1spie CIM vehementer Vertreter VOI

Frauen als Evangelıstinnen erwähnt Franson dagegen NUur ubnO-
und scheıint SCINCINMN ırken Borken überhaupt keine Bedeutung beıizumes-

SCI1 Hıer hätte 111a sıch Aufklärung gewünscht. Es 1St zudem erstaunlıch, dass
der Autor offens1ic  iıch CIN18C wichtige Publıkationen über die Entstehung der
Gemeininschaftsarbeıit ı West- und Ostpreußen nıcht kennt, Adam apps Werk
Gnadenspuren. 5() Jahre (Gemeinschaftsarbeıit ı (Ost- und Westpreußen Kön1gs-
berg und CINIEC er VOIl Paul Fabıanke, C1NCINMN der Führer der Gemeıin-
schaftsarbeıt ı (I)sten
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Gespannt SCIN darf INan auf 1106 Buch angekündıigte Pu  1kKatıon VON Wer-
HeT Stoy über dıe Geschichte des DG  © 11 Drıtten Reich Lüdkes Andeutungen
lassen erahnen, dass hler bedenkliche usammenhänge Aalls Lıicht kommen WCCI-
den

Stephan Holthaus
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